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NACHRICHTEN 

Uchtfenster 
QUARTEN: Berta Weibel j 
kommt zu Gast. Die Schwei- > 
zer Autorin und Theologin [ 
stellt gemeinsam mit Gern- j 
ma Frei ihr neues Buch vor: | 
«Ein Blick in Leben und I 
Werk von Pater Josef \ 
Kentenich». i 

Zu den Lesungen über i 
den Mann, der wie ein 1 
Lichtfenster in unserer Zeit f .  
aufleuchtet, sehen Sie eini- t 
ge Bilder und abwechs- j 
lungsweise hören Sie me- \ 
ditative Musik. ; 

Abschliessend haben ' i 
Sie Gelegenheit zum Ge- , 
dankenaustausch über ein 
Leben, das die Höhen und 
Tiefen unseres 20. Jahrhun- * 
derts durchlebte und die 
Herzen der Menschen   ! 

berührte. 
Frau Weibel lässt sich lei- r 

ten v o n  ihrem geistlichen 
Interesse, das schon in ihren 
früheren Veröffentlichungen ; 
über Edith Stein, Maximili­
an Kolbe, Bruder Klaus und 
anderen grossen Menschen i 
sichtbar geworden ist. < 
Hören Sie die Autorin selber 
aus ihrem neuen Buch vor­
lesen am Dienstag, den 7. j 
November, 1 4 . 3 0 -  16.30 
Uhr im Bildungszentrum 
Neu-Schönstatt, Quarten. 

Anmeldung bis spätestens i 
drei Tage vor dem Bildungs- l 
nachmittag an: Sr. M. Vero- ! 
nika Böhler, Bildungszen- • 
trum Neu-Schönstatt, Quar­
ten, Tel. 081/739 11 Ol, Fax ' 
081/739 10 10, E-Mail: j 
neuschoenstatt@schoen- | 
statt.ch 

Karma 
erkennen 
BUCHS: Am Donnerstag, j 
den 9. November um 19.30 
Uhr findet im Singsaal der • 
Sekundärschule Buchs ein > 
Vortrag zum Thema «Karma ' 
erkennen - Rückführungen j 
und Wiederverkörperungen» 
von Marcus Schneider aus j 
Basel statt. ' 

Der esoterische Markt ist 
voll von Angeboten über 
Rückführungen, Therapien | 
und Reinkarnations-Theori- [ 
en. Tatsächlich beruht dies [ 
auf immer mehr Berichten j 
über konkrete Reinkarnati-
ons-Erfahrungen. Um sich 
hier ein klares Bild zu 
schaffen, braucht es  moder­
ne Geisteswissensschaft, der 
Anthroposophie. 

Was ist es, was sich wie- > 
derverkörpert - Seele, Ich, i 
Geist, Bewusstsein? Seit j 
wann gibt es Reinkarnati-
ons-Untersuchungen? Wel­
ches sind die Kriterien zu 
ihrer Beurteilung? Darüber 
spricht Marcus Schneider 
aus Basel. ( E i n g . )  

Modeschau und Wettbewerb 
Erlebnisreiche Messetage bei Delta-Möbel in Haag 

Heute Freitag, 3. Novem­
ber startet Delta-Möbel in 
Haag drei Messetage lang 
mit vielen Attraktionen. 

Diese aussergewöhnliche Mo­
deschau findet nur heute Frei­
tagabend um 19.30 statt. Ge­
zeigt wird die Herbst-Kollekti­
on 2000 der bekannten Münch­
ner Seidenmalerin Ulrike 
Däfler. Ein Augenschmaus für 
Mann und Frau. 

Aber auch Kunst wird zwei­
mal angeboten: Die Künstlerin 
Nelly Bauer zeigt ihre Malkunst 
auf  Porzellan und Walter Botte-
si seine von Hand gefertigten 
Aschenbecher, Spiegel, Schalen 
usw. in Marmor und Granit. 

Auch für die genüssliche Sei­
te ist gesorgt. Neben dem Am­
biente der Cafeteria mit Gratis-
Getränk lädt der Maienfelder 
Winzer Paul Tanner im neuen 
Atrium zu seiner 99er-Wein-
probe ein und offeriert Spezia­
litäten aus der Bündner Herr­
schaft. 

Begleitet werden die drei Ta­
g e  mit einem tollen Wettbe­
werb. Gegen Abend werden j e ­
weils eine Kaffemaschine sowie 
die weiteren zwei Preise ver­
lost. 

Z u m  A u f t a k t  d e r  d r e i  M e s s e t a g e  b e i  D e l t a - M ö b e l  in  H a a g  f i n d e t  h e u t e  F r e i t a g  u m  1 9 . 3 0  U h r  e i n e  a u s s e r g e w ö h n l i c h e  S e i d e n - M o d e s c h a u  
s t a t t .  

Diplomabschluss 

W e r  i n  d e r  B e r a t u n g  u n d  i m  V e r k a u f  v o n  W e i n e n  W e i t e r b i l d u n g  b e ­
t re ib t ,  k o m m t  u n w e i g e r l i c h  z u r  I K H  n a c h  K o b l e n z  ( D e u t s c h l a n d ) .  
D e n n  d o r t  w e r d e n  d i e  T e i l n e h m e r  w ä h r e n d  e i n e s  J a h r e s  in  W o ­
c h e n b l ö c k e n  a l s  W e i n f a c h b e r a t e r / - i n n e n  a u s g e b i l d e t  u n d  g e p r ü f t .  
S o  k o n n t e  S i l v i a  N a e g e l i  ( Inhaber in  d e r  C o m p l i m e n t i  A G  in H a a g )  
a l s  e r s t e  S c h w e i z e r i n  v o n  d e r  d e u t s c h e n  I n d u s t r i e -  u n d  H a n d e l s ­
k a m m e r  K o b l e n z  d a s  Z e u g n i s  a l s  s t a a t l i c h  g e p r ü f t e  W e i n f a c h b e r a ­
t e r in  e n t g e g e n  n e h m e n .  

«Scheffknecht und Breuss» 
Kultur in Blumenegg: Wiederbelebung eines Kabarettklassikers 

Im Rahmen der Veranstal­
tungsreihe «Kultur in Blumen­
egg» kommt es zu einer Wie­
derbelebung des Mundartklas­
sikers «Scheffknecht und 
Breuss» von Michael Köhlmei­
er. Karl Winger, Klaus Schöch 
und Hubert Dragaschnig wer­
den In einer Lesung am 3. No­
vember um 20 .00  Uhr im 
Sunnasaal in Thüringerberg 
einige der herzhaften Mund­
artszenen aus dem Leben 
einer typischen heimischen 
Familie präsentieren. 

Die Familien Schefflcnecht und 
Breuss sind zu einem Synonym 
für die typische Vorarlberger 
Familie geworden, wobei die ge­
waltige Resonanz auf «Scheff­
knecht und Breuss» vorpro­
grammiert war. Der Autor Mi­
chael Köhlmeier schrieb heitere 
und dennoch realistische AI1-
tagsszenen, welche dem Publi­
kum einen hohen Identifikati­
onsgrad bieten und somit als die 
«eigenen vier Wände» wiederer­
kannt werden. Man lacht scha­
denfroh über die Schwächen 
anderer, entdeckt aber bald so  
manches von Scheffknecht und 
Breuss vor der eigenen Tür. 

Der Reinerlös der Veranstal­
tung kommt dem Caritasprojekt 

K a r l  Winger ,  K l a u s  S c h ö c h  u n d  H u b e r t  D r a g a s c h n i g  l e s e n  h e u t e  
a u s  « S c h e f f k n e c h t  u n d  B r e u s s » .  

für HIV-positive Kinder und 
Strassenkinder in'Bukarest zu­
gute. Karten sind in allen Vor­
arlberger Hypobankfilialen und 
an der Abendkassa erhältlich. 

Weitere Veranstaltungen: Alt­
bischof Dr. Reinhold Stecher 
liest aus eigenen Werken, 17. 
November 2000, um 19.30 Uhr 
im Sunnasaal in Thüringerberg. 

Profacta Establishment, 
Vaduz 

Laut Beschluss der fiduziarischen 
Gründerin vom 31.  Oktober 2000 ist 
unsere Firma in Liquidation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden hiermit 
aufgefordert, ihre Ansprüche unver­
züglich anzumelden. 

Der Liquidator 

Die Firma 

USCO Consulting, 
Establishment, Balzers, 

ist am 24. Oktober 2000 in Liquidati­
on  getreten. 

Eventuelle Gläubiger der Gesell­
schaft werden hiermit aufgefordert, 
ihre Ansprüche unverzüglich anzu­
melden. 

Der Liquidator 

Gylda Trust reg., 
Vaduz 

Durch Beschluss d e s  Inhabers der 
Treugeberrechte vom 30. Oktober 
2000  tritt d a s  Unternehmen in Liqui­
dation. 

Allfällige Gläubiger werden hierdurch 
aufgefordert, ihre Ansprüche sofort 
beim Liquidator anzumelden. 

Der Liquidator 

Die Firma 

Ozid Aktiengesellschaft, 
Balzers 

ist mit d e m  31. Oktober 2000 in 
Liquidation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden hiermit 
aufgefordert, ihre Ansprüche unver­
züglich anzumelden. 

Der Liquidator 

The Robson Will Trust 
Reg., Vaduz 

Durch Beschluss d e s  Inhabers der 
Treugeberrechte vom 30. Oktober 
2000 tritt die Gesellschaft in Liquida­
tion. 

Allfällige Gläubiger werden hierdurch 
aufgefordert, ihre Ansprüche sofort 
beim Liquidator anzumelden. 

Der Liquidator 


